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DGVB. Landesverband Niedersachsen e.V., Schwanenring 87, 30627 Hannover   
 
 
An die Mitglieder im 
DGVB. Landesverband Niedersachsen e.V. 
in den Bezirksverbänden 
Braunschweig, 
Celle, 
Oldenburg  

                                                                                                                                                                                                                             
Hannover, den 27.09.2015 

 
 
                                                   R U N D S C H R E I B E N  
 
          des 3. Quartals 2015 für die Mitglieder im Landesverband Niedersachsen e.V. 
 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
mit dem aktuellen Rundschreiben aus diesem Quartal informiert Sie der Vorstand des Landes- 
verbandes über die neuesten Entwicklungen und Ereignisse der vergangenen Wochen innerhalb 
unseres Berufsstandes. Die Bezirksverbände fügen zusätzlich spezifische Informationen für die 
Mitglieder ihrer Region diesem Rundschreiben als Anlage bei. 
 
Bürokostenentschädigung der Gerichtsvollzieher, Mehrkosten im Bürobetrieb bei 
der Umsetzung des Gesetzes zur Reform der Sachaufklärung, Erhebung der Sach- und 
Personalkosten im Gerichtsvollzieherbüro für das Jahr 2014 
Mit Schreiben vom 28.07.15 an das Justizministerium hat der hiesige Berufsverband  einige 
Fragen hinsichtlich der Plausibilität von Erhebungsergebnissen hinterfragt. Eine Antwort steht 
noch aus. Es liegt auch noch kein abschließendes detaillierteres Ergebnis, als die bisher mitgeteilten 
Sachverhalte (siehe vorheriges Rundschreiben) hier vor. Bitte bewahren Sie daher Ihr persönliches  
Erhebungsergebnis auf, da es für zukünftige Verhandlungen und Gespräche von besonderer 
Bedeutung sein könnte.   
 
Festsetzung des Gebührenanteils und des Jahreshöchstbetrages für 2014 innerhalb der 
Bürokostenentschädigung für die niedersächsischen Gerichtsvollzieher/innen 
Anliegend übersenden wir Ihnen die Schreiben des Justizministeriums vom 03.09.15 nebst 
Abdruck der Änderungs-VO zur BKE vom 06.08.15 zur weiteren Verwendung. Zur Vermeidung 
von Wiederholungen verweisen wir auf die Sonder-Mitgliederinformation aus der vergangenen 
Woche, sowie die Schreiben an das Justizministerium vom 22.05.15 und 27.07.15, und auch das 
Gesprächsprotokoll vom 22.07.15 bei der Justizministerin. 
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Prüfung und Fortschreibung des Bad-Nauheimer-Pensenschlüssels für den 
Gerichtsvollzieherdienst, Berücksichtigung und vorläufige Bewertung neuer 
Aufgabenbereiche 
Bis zum derzeitigen Zeitpunkt existiert in Niedersachsen noch keine Neuregelung, um das 
Pensum im Gerichtsvollzieherdienst mit den seit 2013 hinzu gekommenen Aufgaben bewerten 
zu können. Nach Auskunft des Justizministeriums soll nunmehr im Herbst des Jahres 2015 die 
Pensenkommission der Justizverwaltungen eine abschließende Neuregelung verabschieden, da die 
Übergangslösung mit dem 10 % Aufschlag für die Jahre 2013 und 2014 ausgelaufen ist. Ein 
Ergebnis liegt uns bisher noch nicht vor. 
 
Aus einem Schreiben des Justizministeriums vom 29.07.15 geht hervor, dass derzeit 45 Planstellen 
hier in Niedersachsen im Gerichtsvollzieherwesen unbesetzt sind. Wenn man nun den in einer 
vorläufigen Hochrechnung des  Justizministeriums errechneten Mehrbedarf von 90 Stellen 
hinsichtlich der neuen Aufgaben des Gesetzes zur Reform der Sachaufklärung auf der Grundlage 
der bayerischen Refa-Erhebung mit einbezieht, fehlen derzeit in Niedersachsen ca. 135  
Gerichtsvollzieher/innen. Dieser Negativtrend wird dadurch verstärkt, dass in den beiden größeren 
Oberlandesgerichtsbezirken Celle und Oldenburg nicht einmal genügend Anwärterinnen und  
Anwärter eingestellt werden können, um den Pensionsabgang auffangen zu können. Hier 
muss dringend ein Umdenkungsprozess innerhalb der Landesjustizverwaltung stattfinden, 
ansonsten wird die reibungslose Bearbeitung von Zwangsvollstreckungsaufträgen wohl nicht 
mehr gewährleistet werden können. 
 
Neues Vergütungsmodell in Niedersachsen 
In der Anlage übersenden wir Ihnen ein Schreiben aus dem Justizministerium vom 02.09.15, 
aus dem ersichtlich wird, dass nunmehr auch in Niedersachsen der Weg zu einem neuen 
Vergütungsmodell, als Ersatz für das bisherige Modell der Bürokostenentschädigung, sowie der 
Vollstreckungsvergütung, gegangen werden soll. Der hiesige Berufsverband soll in die 
Verhandlungen mit eingebunden werden. Dieser Schritt wird vom Berufsverband ausdrücklich 
begrüßt, da die bisher fehlende Planungssicherheit, die sog. rückwirkende Festsetzung, die 
Ungerechtigkeiten bei den Parametern der Berechnungsformel und auch die fehlenden 
Leistungsanreize bei der Vollstreckungsvergütung, dann nunmehr der Vergangenheit angehören 
werden. Wir werden zeitnah über die weitere Entwicklung berichten.     
 
Verlängerung des EGVP 
Wir hatten Ihnen bereits eine Anleitung übermittelt, wie Sie kurzfristig  die Nutzung Ihrer EGVP-
Software verlängern können. Einzelheiten bzgl. der Nachfolge-Software sind hier im Berufsverband 
derzeit noch nicht bekannt. 
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Wegegelderhebung des BMJV 
Die Wegegelderhebung ist nunmehr hier in Niedersachsen angelaufen. Wir verweisen in erster 
Linie auf die Ausführungen unseres Bundesschatzmeisters zu dieser Thematik, welche wir bereits 
den teilnehmenden Kolleginnen und Kollegen zur Verfügung gestellt haben. Nach hiesigem  
Kenntnisstand nehmen nicht alle Bundesländer an dieser Erhebung teil. Inwieweit dann dieses 
Ergebnis eine bundesweite Bedeutung erlangen wird, bleibt daher abzuwarten.   
 
Gerichtsvollzieherformular-Verordnung 
In der Anlage übersenden wir Ihnen die Verordnung über das Formular für den 
Vollstreckungsauftrag an den Gerichtsvollzieher aus dem Bundesministerium für Justiz und 
Verbraucherschutz. Der Bundesrat hat dieser Verordnung am 25.09.15 zugestimmt. 
 
Änderung der Schuldnerverzeichnisführungsverordnung 
Anliegend übersenden wir Ihnen die Änderung zur Schuldnerverzeichnisführungsverordnung. 
Hier soll nunmehr die Angabe des Geburtsortes entfallen. 
 
97. Ländervertreterversammlung in Hannover 
Vom 05.11.15 bis zum 07.11.15 findet in Hannover im Crowne Plaza-Hotel, Schweizerhof, die 
97. Ländervertreterversammlung des Deutschen Gerichtsvollzieher Bundes statt. Die 
Berufsvertretungen aus den anderen Bundesländern kommen hier mit dem Bundesvorstand  
zusammen, um die wichtigen Themen des Berufsstandes intensiv zu beraten. Die Versammlung 
ist verbandsöffentlich. 
 
Einladung und Tagesordnung der Generalversammlung des Bezirksverbandes Celle 
Die Generalversammlung des Bezirksverbandes Celle findet am 30.10.15, 15.00 Uhr, im 
Mercure Hotel Hannover City,  statt. Die Einladung nebst Tagesordnung ist auch auf unserer 
Homepage veröffentlicht.   
 
Weitere Informationen zur berufsverbandsspezifischen Tätigkeit des Landesverbandes 
Niedersachsen erhalten Sie zusätzlich auch ständig aktualisiert unter unserer Internetseite. 
 
Der gesamte Vorstand des Landesverbandes Niedersachsen wünscht Ihnen eine schöne Herbstzeit, 
weiterhin ein erfolgreiches Jahr 2015, gesundheitlich und beruflich alles Gute,  
und verbleibt 
 
mit kollegialem Gruß 
 
gez.Wolfgang Küssner                        gez. Guido Hahne                       gez. Thomas Günther 
 
gez. Ralf Kehl                                      gez. Wolfgang Küssner              gez. Silke Renken 
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